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L Ü B E C K  -  D Ä N I S C H B U R G



Vorwort zum Spiel
Heimspiel gegen Büchen-Siebeneichener SV

Zum vierten Spieltag der Verbandsliga Süd steht für uns das nächste
Heimspiel an: Im heimischen Waldstadion empfangen wir den Büchen-
Siebeneichener SV.

Mit Büchen erwartet uns eine Mannschaft, die über eine gute Mischung
aus erfahrenen Spielern und jungen Talenten verfügt. Das Team hat eine
klare Spielidee und bringt zudem genügend individuelle Klasse mit, um
Spiele jederzeit für sich zu entscheiden. Entsprechend wissen wir um die
Qualität unseres Gegners und sind auf eine anspruchsvolle Aufgabe
eingestellt.

Nach dem gelungenen Start in die Saison wollen wir den Schwung aus den
ersten beiden Spielen mitnehmen und den nächsten Dreier im
Waldstadion einfahren. Dafür wird es entscheidend sein, unsere Stärken
sowohl gegen den Ball als auch im eigenen Ballbesitz konsequent auf den
Platz zu bringen.

Wir sind zuversichtlich, dass wir mit der richtigen Einstellung, hoher
Intensität und unserem klaren Plan die drei Punkte bei uns im Waldstadion
behalten können. Jetzt gilt es, gemeinsam alles dafür zu geben und den
Heimvorteil zu nutzen.



Interview mit
Thilo
"Moin Thilo, im Sommer hat es
dich zu uns nach Sereetz
verschlagen. Beschreibe doch
gerne deinen ersten Eindruck
nach den ersten Wochen." 

„Ich bin auf der Sechser-
Position zuhause.
Wahrscheinlich bin ich nicht
der auffälligste Spieler auf
dem Platz, aber ich denke,
dass ich der Mannschaft
durch Laufpensum und
Zweikampfstärke helfen kann.“

"Auf welcher Position fühlst du
dich am wohlsten und was
zeichnet dein Spiel aus?"

"Hast du ein persönliches Ziel
für die Saison?" 

„Der gute Eindruck aus den
ersten Gesprächen mit den
Verantwortlichen hat sich für
mich komplett bestätigt. Die
Mannschaft ist in meinen
Augen jetzt schon trotz vieler
Zu- und Abgänge eng
zusammengewachsen. Ich
persönlich fühle mich sehr
wohl.“

„Sowohl für den Sereetzer SV
als auch für mich persönlich
war die letzte Saison leider
nicht besonders erfolgreich.
Ich glaube, dass wir alle eine
bessere und konstantere
Saison spielen wollen. Und
vielleicht sind wir ja für die ein
oder andere Überraschung
gut.“



1.herren_sereetzersv

Berichte 1. Herren
VERBANDSLIGA SÜD - SPIELTAG 2

SEREETZER SV - SV EICHEDE II 4:1

@captured.byphilipp

Gelungener Saisonauftakt

Mit einem verdienten 4:1-Heimsieg
sind wir erfolgreich in die neue Saison
gestartet. Unsere Mannschaft zeigte
von Anfang an eine hohe
Konzentration und war in den
Zweikämpfen stets präsent. Eichede
hatte zwar mehr Ballbesitz, doch sie
konnten kaum gefährlich werden. Die
erste Chance gehörte uns, jedoch
gelang uns zunächst kein Tor. Nach
etwa einer halben Stunde erzwangen
wir durch einen Fehlpass einen
schnellen Umschaltmoment und
gingen durch Ivan mit 1:0 in Führung.
Dieser Treffer gab uns zusätzliches
Selbstvertrauen, und kurz vor der
Halbzeit erhöhten wir durch Lenni auf
2:0. So gingen wir in die Halbzeitpause.

In der zweiten Halbzeit hielten wir die
Spannung aufrecht und waren in allen
Mannschaftsteilen aktiv. Nach rund
einer Stunde gelang es Lenni, auf 3:0
zu erhöhen. Eichede gab sich jedoch
nicht geschlagen und erzielte den 3:1-
Anschlusstreffer. Dies brachte uns
jedoch nicht aus der Ruhe, und wir
spielten unser Spiel weiter. Eichede
erhielt nach einem Foul eine Rote
Karte, und Lenni verwandelte einen
Elfmeter zum 4:1. Dies war bereits sein
dritter Treffer des Spiels. Damit setzte
er den Schlusspunkt.

Wir gewinnen das Spiel durch eine
geschlossene Mannschaftsleistung in
dieser Höhe verdient und freuen uns
über den gelungenen Saisonstart.

@captured.byphilipp



1.herren_sereetzersv

VERBANDSLIGA SÜD - SPIELTAG 3
TSV PANSDORF II - SEREETZER SV 3:3

@captured.byphilipp

Nach unserem Sieg gegen Eichede wollten
wir nur drei Tage später in der Englischen
Woche beim TSV Pansdorf direkt nachlegen.
Und so starteten wir auch in die Partie: Von
Beginn an waren wir die spielbestimmende
Mannschaft und hatten das Geschehen klar
im Griff.

Bereits nach etwa sechs Minuten belohnten
wir uns für die starke Anfangsphase. Über
einen schönen Spielzug über die rechte
Seite setzte sich Ivan durch und brachte uns
verdient mit 1:0 in Führung. Auch danach
hatten wir weiterhin mehr vom Spiel und
ließen den Gegner nur selten zur Entfaltung
kommen.

Bei einer Ecke des TSV Pansdorf waren wir
allerdings nicht aufmerksam genug und
mussten etwas überraschend den 1:1-
Ausgleich hinnehmen. Wir ließen uns davon
jedoch nicht aus dem Konzept bringen und
blieben die bessere Mannschaft.
Folgerichtig gingen wir erneut in Führung:
Tom erzielte das 2:1. In einem umkämpften
Spiel verteidigten wir den Vorsprung bis zur
Halbzeit und gingen mit einer verdienten
Führung in die Kabine.

In der zweiten Halbzeit kam Pansdorf mit
viel Wucht aus der Kabine und hatte nun
deutlich mehr Spielanteile als noch im
ersten Durchgang. Besonders die langen
Bälle, die uns über die gesamte Partie
immer wieder entgegenkamen, bereiteten
uns Probleme. Nach etwa einer Stunde
mussten wir schließlich den 2:2-Ausgleich
hinnehmen.

Danach fanden wir wieder besser ins Spiel
und konnten die Partie erneut zu unseren
Gunsten drehen. Nach einem berechtigten
Foulspiel im Strafraum zeigte der
Schiedsrichter auf den Punkt. Tom blieb
vom Elfmeterpunkt cool und brachte uns
mit seinem zweiten Treffer des Tages mit 3:2
in Führung.

In der Schlussphase wurde die Partie
zunehmend hektischer. Ein Ball nach dem
anderen flog in unseren Strafraum, doch wir
verteidigten die meisten Situationen
konsequent und konnten die zahlreichen
langen Bälle des Gegners weitestgehend
entschärfen. Leider sollte uns kurz vor dem
Ende doch noch eine unglückliche Situation
zum Verhängnis werden.

Nach einer Flanke wollte unser
Abwehrspieler Tim den Ball per Kopf klären.
Der Ball geriet dabei unglücklich und flog
unhaltbar hinter Hütte ins Tor. Damit
mussten wir in der Nachspielzeit noch den
bitteren 3:3-Ausgleich hinnehmen.

Unterm Strich hatten wir über weite
Strecken mehr vom Spiel und auch
genügend Möglichkeiten, den Sack mit dem
4:2 zuzumachen. Das haben wir leider
verpasst und wurden dafür spät bestraft. So
müssen wir uns nach einem unglücklichen
Spielverlauf mit einem Punkt
zufriedengeben und fahren mit gemischten
Gefühlen nach Sereetz zurück.



VERBANDSLIGA SÜD
SPIELTAG 4





sereetzersv2

Zum Saisonauftakt mussten wir uns
bei der SG Scharbeutz/Pönitz deutlich
mit 1:7 geschlagen geben. Die
Gastgeber erwischten den besseren
Start und gingen bereits früh mit 2:0 in
Führung. In der 20. Minute konnten wir
durch Luca Marvin Schiering auf 2:1
verkürzen und waren damit zunächst
wieder in Schlagdistanz.
Doch die SG zeigte sich vor dem Tor
äußerst effizient und stellte noch vor
der Pause auf 3:1. 

@patryk.lechowicz

Berichte 2. Herren
KREISKLASSE A - SPIELTAG 1

SG SCHARBEUTZ/PÖNITZ - SEREETZER SV 1:7

Nach dem Seitenwechsel gelang es
uns nicht mehr, den Druck der
Gastgeber entscheidend zu bremsen.
Scharbeutz/Pönitz nutzte die sich
bietenden Chancen konsequent und
baute die Führung Tor um Tor aus.
Auch wenn das Ergebnis am Ende
deutlich ausfiel, werden wir die Partie
gemeinsam aufarbeiten und die
positiven Ansätze mitnehmen. Jetzt
gilt es, den Fokus auf die kommenden
Aufgaben zu richten und als
Mannschaft die richtige Reaktion zu
zeigen.

@patryk.lechowicz
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SPIELTAG SSV



GELB. SCHWARZ. FAIR.

Schiedsrichter gesucht!

Die Schiedsrichter des Sereetzer SV benötigen für die Zukunft weitere
personelle Verstärkung, um auch künftig schlagkräftig aufgestellt zu sein.

Gesucht werden engagierte neue Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter
ab 12 Jahre, insbesondere aber ab 16 Jahren. Diese sogenannten
„Zählschiedsrichter“ sind notwendig, damit Mannschaften im
Seniorenbereich sowie höherklassige A- und B-Jugend sanktionsfrei
gemeldet werden können.

Im Seniorenbereich (Frauen und Männer) gilt: Für jede gemeldete
Mannschaft muss mindestens ein Schiedsrichter gestellt werden. Für
Teams, die – wie unsere Ligamannschaft – oberhalb der Kreisebene
spielen, sind sogar zwei Schiedsrichter pro Mannschaft erforderlich.

Die nächste Gelegenheit zur Ausbildung bietet ein Kompaktlehrgang des
SHFV-Schiedsrichterlehrstabs vom 09. bis 11. Oktober 2026 im Uwe-Seeler-
Fußballpark in Malente. Die Anmeldung ist über die Homepage des SHFV
möglich.

Weitere Informationen gibt es bei unserem Schiedsrichterobmann 
RüdigerRieck
📞0171/2750827
✉️ ruediger.rieck@t-online.de oder schiedsrichter@sereetzer-sv.de 



Regeländerungen 2026 / Vorteil
 
Der Schiedsrichter lässt das Spiel bei einem Vergehen oder einer
regelwidrig ausgeführten Spielfortsetzung, nachdem der Ball im Spiel ist,
weiterlaufen, sofern das gegnerische Team dadurch einen Vorteil erhält.

Der SR kann nun auch auf Vorteil entscheiden, wenn nach einer
regelwidrigen Spielfortsetzung der Gegner in Ballbesitz kommt, also
unbedrängt den Ball annehmen oder spielen kann.

Regelwidrige Spielfortsetzungen sind z.B. Übertreten/Springen beim
Einwurf, Freistoß / Einwurf am falschen Ort ausgeführt, bei Freistoß /
Abstoß nicht ruhender Ball, usw.

Vorteil ist aber nicht möglich, wenn das „Verfahren“ nicht richtig erfolgt,
also Freistoß / Abstoß z. B. mit dem Knie ausgeführt, Ball springt beim
Einwurf außerhalb des Spielfeldes auf.

In der nächsten Stadionzeitung werde ich hier die Änderungen zu
verletzten Spielern erläutern.

Für die Beantwortung von Fragen ist unser SR-Obmann jederzeit
ansprechbar.

Regelfrage

An dieser Stelle stellen wir zukünftig eine Regelfrage.

Die aktuelle Frage:

Ein Angreifer nimmt am Strafraumteilkreis den Ball an. Der SR entscheidet
auf Abseits. Unmittelbar nach dem Pfiff stellt er nach Hinweis seines SRA
fest, dass er sich geirrt hat, da das Zuspiel von einem Verteidiger erfolgt ist.
Wie muss der SR das Spiel jetzt fortsetzen? Was denkt ihr?

a) Trotzdem indirekter Freistoß für die Verteidiger
b) SR-Ball mit einem Spieler des Teams, das in Ballbesitz war
c) Weiterspielen

Die Auflösung erfolgt zwei Seiten weiter.



Unsere Schiris gehen in die Saison 2026 / 2027

Auch die Schiris starten in die neue Saison, für die wir in Sereetz personell
ausreichend aufgestellt sind.

Leider hat Julian Denzin, der seinen Neulingskurs im Februar 2026
erfolgreich absolviert und auch Spiele geleitet hatte, seine
Schiedsrichtertätigkeit schon wieder eingestellt, da er gemerkt hat, dass er
diese verantwortungsvolle Aufgabe nicht erfüllen kann.

So gehen wir mit Noah Funke, Maurice Grapengeter, Torsten Stöppke und
Rüdiger Rieck als gemeldete Schiris in die Saison.

Noah, der seit Februar 2026 als Schiri tätig ist und sich noch in seinem
Anwärterjahr befindet, hat heute schon die Mindestanforderungen, die er
im ersten Schirijahr erfüllen muss, deutlich übererfüllt und hat bisher 20
Spiele geleitet und zehn Fortbildungsveranstaltungen besucht. Chapeau
vor diesem demnächst 14 Jahre alten Schiri. In der neuen Saison wird er
als Schiri bis zur C-Jugend-Landesliga und kann als
Schiedsrichterassistent (SRA) bis zur A-Jugend-Oberliga angesetzt.

Maurice wird zukünftig auf Kreisebene bis zur B-Jugend-Kreisliga und als
SRA bis zur Kreisliga und auf Landesebene bis zur C-Jugend-Landesliga
angesetzt.

Torsten wird auf Kreisebene Frauenspiele bis zur Kreisliga und
Jugendspiele bis zur B-Jugendkreisliga leiten.

Rüdiger bleibt unser Vereins-SR-Obmann und wird weiterhin als
Funktionär im SHFV-SR-Lehrstab tätig sein, so dass auch er uns als Zähl-SR
erhalten bleibt.

Zur Besetzung der Jugendspiele im SSV, zu denen keine Schiris angesetzt
werden, werden uns Tobi Engel und Tim Brackmann unterstützen.

Die letzten Einsätze unserer Schiris:

Torsten Stöppke:
09.08.26: B-Jgd., Freundschaftsspiel, TSV Pansdorf II – FC Mecklenb.
Schwerin
Noah Funke:
11.08.2026: C-Jgd., Freundschaftsspiel, TSV Ratekau – Strand 08
Tobias Engel:
08.08.2026: D-Jgd., Freundschaftsspiel, Sereetzer SV – SV Eichede



Auflösung

Antwort b:

Schiedsrichterball am Ort des Balles mit einem Spieler der angreifenden
Mannschaft.

Da der SR das Spiel versehentlich, also ohne Vorliegen eines
Regelverstoßes, das Spiel unterbrochen hat, muss es mit einem SR-Ball
fortgesetzt werden. Auf SR-Ball muss der SR immer dann entscheiden,
wenn das Spiel unterbrochen wurde, ohne dass ein regeltechnischer
Grund vorlag.

Der SR-Ball ist i. d. R. immer an dem Ort auszuführen, wo sich der Ball zum
Zeitpunkt der Unterbrechung befand.

Schon seit einigen Jahren ist der SR-Ball nicht mehr mit je einem Spieler
beider Mannschaften auszuführen, sondern immer mit einem Spieler der
Mannschaft, die in Ballbesitz war oder in Ballbesitz gekommen wäre. Im
vorliegenden Fall war ein Spieler der angreifenden Mannschaft in
Ballbesitz, so dass mit dieser Mannschaft auch der SR-Ball ausgeführt
werden muss.

Regelfrage

Die aktuelle Frage:

Ein Angreifer nimmt am Strafraumteilkreis den Ball an. Der SR entscheidet
auf Abseits. Unmittelbar nach dem Pfiff stellt er nach Hinweis seines SRA
fest, dass er sich geirrt hat, da das Zuspiel von einem Verteidiger erfolgt ist.
Wie muss der SR das Spiel jetzt fortsetzen? Was denkt ihr?

a) Trotzdem indirekter Freistoß für die Verteidiger
b) SR-Ball mit einem Spieler des Teams, das in Ballbesitz war
c) Weiterspielen
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